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In eigener Sache 
 
 
Liebe Leser des Schi-Vereinsheftes 
 
Ein traumhafter Winter ist (endlich?) zu Ende gegangen. Schon lange gab es nicht 

mehr so viel Schnee in Vaihingen. Das Rosental 
entwickelte sich zu einem Wintersport-Paradies mit 

Langlaufloipen, Schlittenhang und einer gemütlichen 
Après-Skibar am Eingang des Schi-Verein-Geländes. 
Wenn man die Berichte von den Skiausfahrten liest, 
stellt man fest, dass überall  von tollen 
Pistenverhältnissen geredet wird, und bei den meisten 
Ausfahrten war auch das Wetter noch schön. Also 
konnten wir unser „Vereinshobby“, das Skifahren, mal 
ausgiebig genießen. 
 
Viele Bilder sind entstanden in diesem Winter. Ein paar 
davon habe ich versucht im Heft unterzubringen, 
wesentlich mehr gibt es noch im Internet auf unserer 

Homepage zu sehen. Jetzt sehnen wir uns alle nach ein bisschen Wärme und sind 
froh, wenn wir die Skier in die Ecke stellen können und dafür die Wanderschuhe her-
vorholen dürfen. Es sind vom Verein wieder verschiedene Wanderungen geplant, und 
so dürfte für jeden etwas dabei sein.  
 
Ich wünsche euch einen schönen Sommer und hoffe, dass ihr auch in der warmen 
Jahreszeit viele gemütliche Stunden verbringen könnt. Sei es auf unserer schönen Ter-
rasse im Rosental (die Skihütte hat wieder regelmäßig geöffnet) oder als Krönung ei-
ner Wanderung auf einer Bergspitze. 
 
 
Ich wünsche  euch viel Spaß beim Lesen des Heftes. 
 
Euer Redakteur  Pius Mast 
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Vorwort 
 
Liebe Schi-Vereinsmitglieder, liebe Freunde des Vereins, 
 
ein herrlicher Winter mit viel Eis und Schnee neigt sich dem Ende zu. Wir hatten schöne 
Ski-Ausfahrten ins Allgäu, Kitzbüheler Alpen usw., aber auch im Rosental konnte im ver-
gangenen Winter reger Wintersport ausgeübt werden. Die Anfragen für unsere Loipen 
kamen von Cannstatt bis Tübingen und wurden fleißig genutzt. An den Sonntagen mit 
der Ski-Bar ging es zum Teil zu wie auf der Königstraße. Der Spurschlitten steht jetzt 
wieder eingemottet im Schuppen und wartet auf den nächsten schneereichen Winter. 
Unser Blick geht jetzt dem Frühling und Sommer entgegen und der Verein bietet wieder 
viele Möglichkeiten, sich sportlich und gesellig zu betätigen. Das Angebot geht von  
2 – 102 Jahren und lässt nie Langeweile aufkommen. 
Einen verwaltungstechnischen Punkt möchte ich kann kurz noch ansprechen. Wir haben 
die Mitgliederverwaltung nun ganz auf neue Software umgestellt. Dieser Vorgang dauer-
te ca. 4 Monate, weil alles umgeschrieben, einbezogen und auf ständig neu auftretende 
Probleme angepasst werden musste. Die Bank fängt jetzt mit dem Einzugsverfahren an. 
Leider hat sich trotz mehrerer Korrekturen der eine oder andere Fehlerteufel eingeschli-
chen. Es ist zum Haare raufen, aber nicht zu ändern. Deshalb meine Bitte, kontrolliert 
die Rechnungen und Abbuchungen und meldet mir die Fehler; wir werden sie sofort be-
heben. 
Jetzt wünsche ich euch einen schönen Sommer. Wir sehen uns bei den vielen Aktivitä-
ten und auf jeden Fall beim großen Sommerfest.  
Bitte beachtet die Anzeigen der Firmen Sanitärfachgeschäft Marquardt, Sanitätshaus 
Greissinger, Sport Röhrle und VR-Bank, die durch ihre Werbung zum kostengünstigen 
Gelingen dieses Heftchens beitragen. 
 

Eure 

Karin Keitel 
1. Vorsitzende 

 

www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

Übrigens: dieses Heft gibt es auch im Internet (mit farbigen Bildern) 
(www.schiverein-s-vaihingen.de/archiv.htm) 
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Auf einen Blick  
v.l.n.r (vorne): : H.Hörmann, U.Marquardt, A.Neubert, K.Keitel, M.Schwarz, G.Hascher, S.Flues,  
                         B.Sonntag, E.Semrau-Mast, A.Raissle, W.Hahn, W.Hülß, 
 

Unser Vorstand:
         email 
1. Vorsitzende: Karin Keitel Tel. 73 15 54 karin.keitel@schiverein-s... 
2. Vorsitzender: Uli Marquardt Tel. 74 12 78 uli.marquardt@schiverein... 
Kassenwart: Gisela Hascher Tel. 71 14 92 gisela.hascher@schivere..... 

Schriftführerin: Elsbeth  
Semrau-Mast  

Tel. 735 23 05 / 
Fax:735 06 35 

elsbeth.mast 
@schiverein-s-vaihingen.de 

Sportwart: Michael Schwarz 
Andreas Neubert 

Tel. 74 44 78 
Tel.  

michael.schwarz@schiver... 
Andreas.neubert@schi... 

Hüttenwart: Bruno Sonntag Tel. 67 40 557 bruno.sonntag@schiver.... 
 

Unser Ausschuss: 
 

Jugendleiter: Wolfgang Hülß Tel. 489 41 98 wolfgang.huelss@schi.. 
Tourenwart: Stephan Flues Tel. 745 64 15   stephan.flues@schiver... 

Pressewart:  Wolfgang Hahn Tel. 68 37 49  
Fax: 68 68 674 wolfgang.hahn@schiver… 

Seniorenwart: Heinz Hörmann Tel. 687 63 64 heinz.hoermann@schiver... 
Festwart: Alfred Raissle Tel. 0171 73 96 215 alfred.raissle@schiver... 

Kassenprüfer: Anne Marquardt 
Ulrike Nösner   

Die Ausschuss-Mitglieder haben eine email Adresse nach dem Muster:     
vorname.name@schiverein-s-vaihingen.de 
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Jahresprogramm Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 2005 
(April 2005- Dezember 2005) 

 

Fr. 08.04.2005 Jahreshauptversammlung   Karin Keitel 73 15 54  
So 10.04.2005  Neues Sportangebot: Tanzen  Karin Keitel 73 15 54  
Sa. 16.04.2005 Hüttenputz   Uli Marquardt 74 12 78 

Sa. 23.04.2005 Inline Anfängerkurs   Alfred Raißle 0171 
7396215  

 18.04. - 
25.04.2005 Wanderwoche Kroatien Ernst Mezger 07152 

21504  

Sa. 07.05.2005 Frühjahrswanderung 
auf der Schwäbischen Alb Wolf Lutz 71 11 67  

Sa. 07.05.2005 Familien-Maiwanderung Wolfgang Hülß 489 41 98 
Sa.- 
So. 

07.05. - 
08.05.2005 Hüttenübernachtung der Kinder Wolfgang Hülß 489 41 98 

Fr. 10.06. 2005 Jugend Open Air Kino  Wolfgang Hülß 489 41 98 
Fr.-
So. 

01.07.- 
03.07.2005 Kreuzwanderung Bregenzer Wald Hartmut Novacek 73 11 01 

Sa. 30.07.2005 Vereinsmeisterschaften Michael Schwarz 74 44 78 
Sa-
So 

30.07. - 
31.07.2005 

Sommer- und Kinderfest 
mit Jazz-Frühschoppen 

Alfred Raissle  
"Helfer willkommen" 

0171 
7396215 

Fr.- 
Sa. 

September 
2005  

Abenteuer Wochenende 
Weil der Stadt Wolfgang Hülß 489 41 98 

Fr.-
So. 

September 
2005 Bergwanderung Stephan Flues  745 64 15 

Fr. 14.10.2005 Rübengeister basteln Wolfgang Hülß 489 41 98 
Sa.  15.10.2005 Schlossführung Ludwigsburg Sylke Griesinger 6772909 
Fr. 21.10.2005 Weinprobe         Beginn 19 Uhr Uli Marquardt 74 12 78 
Fr.  28.10.2005  Halloween Party Jugend  Wolfgang Hülß 489 41 98 
Sa.  29.10.2005  Halloween Party Erwachsene  Keitel 73 15 54 
Sa. 12.11.2005 Skibasar Österfeldhalle Hartmut Novacek 73 11 01 
Sa - 
So 

26.11. -
27.11.2005 Weihnachtsmarkt Anne und Uli  

Marquardt 74 12 78 

Fr. 02.12.2005 X-mas Party Wolfgang Hülß 489 41 98 
Sa. 03.12.2005 Hüttenputz  Uli Marquardt 74 12 78 
Sa. 03.12.2005 Kinder Weihnachtsfeier Wolfgang Hülß 489 41 98 
So. 11.12.2005 Erwachsenen-Weihnachtsfeier Elfriede Marquardt 74 88 64 

regelmäßig 

jeden 1. Mittwoch im Monat       „Senioren- Treff" Info bei H.Hörmann 687 63 64 
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Sportangebote beim Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 
 

   Übungsleiter/in
Eltern-Kind  
Turnen

Für Kinder von 2 ½ - 4 Jahre 
mit Mutter / Vater 

Donnerstag 17.00-17.45 
Österfeldturnhalle 
Gymnastikhalle 1.Stock 

Teresa Lis 

Kinderturnen 
4 Jahre - Schulein-
tritt 

Bewegungserfahrungen sam-
meln und vielfältige Bewe-
gungsgrundlagen erarbeiten 

Donnerstag 18.00-19.00 
Österfeldturnhalle 
Gymnastikhalle 1.Stock 

Elsbeth Semrau-Mast,  
Anke Müller 

1. - 4. Klasse Breit gefächertes  
Bewegungsangebot 

Donnerstag 18.00-19.00 
Österfeldturnhalle 
 

K. Keitel, Diana Mehnert, 
W. Hülß, Teresa Lis,  
Carina Novacek 

ab 5. Klasse Spiel und Spaß für  
Jugendliche 

Donnerstag 19.00-20.15 
Österfeldturnhalle 

Maik Dreizehner 
Wolfgang Hülß, K.Keitel 

Rope-Skipping
„Die neue Form des Seil-
springens“ 
Kinder und Eltern, Anfänger  
Fortgeschrittene (Formation) 

Gymnastikhalle 
Pfaffenwaldschule  
Mittwoch 17.15 - 18.45 

Mittwoch 18.45 – 20.15 

Sibylle  
Backwinkel 

Inline-Treff Inline fahren in der Gruppe 
(vom Anfänger bis Könner) 

April - September 
Mittwoch ab ca. 18.00 
Freibadparkplatz Rosental

Alfred Raissle 
Rüdiger Laub 

Sport und Spaß
Fitness, Gymnastik, Spiele, 
für die jungen Alten 
 (ab 18 Jahre) 

Dienstag 20.15 – 21.45  
Kleine Sporthalle des 
Hegel-Gymnasiums 

Uwe Keitel 
Wolfgang Hülß 

Gesund durch  
Bewegung

Gesundheitsorientierte Gym-
nastik für jedes Alter 
Männer und Frauen 

Montag 19.00-20.00 
Gymnastikhalle 
Pfaffenwaldschule 

Elisabeth Stradinger 
Info: Ernst Mezger 
07152 / 21504 

Ski- und Fit-
nessgymnastik

Konditionstraining für den 
Wintersport, Frauen und 
Männer aller Altersgruppen 
Anschließend Basketball 

Donnerstag 20.15-21.15 
Österfeldturnhalle 
 

Heidi Schneider 
Info: Wolf Lutz 
Tel: 71 11 67 

Volleyball Frauen und Männer 
jeden Alters 

Montag 18.45-20.15 
Österfeldturnhalle 

Stephan Flues 
Pius Mast 

Marathon 
 
Joggen

Zum Verbessern oder Erhal-
ten der Kondition 
Frauen und Männer jeden Alters 

Sonntag 09.00-10.00 
Dienstag 19.00-20.00 
Skihütte Rosental 

Michael Schwarz 

Walking Gelenkschonendes flottes 
Gehen in frischer Waldluft 

Dienstag 19.00-20.00 
Vaihingen 
Skihütte Rosental 

Michael Schwarz 

Tanzen

Erlernen / üben von Standard 
und anderen Tänzen.  
Im wöchentlichen Wechsel 
Anfänger / Fortgeschrittene 
Ab 18.45 offenes Tanzen für 
alle Mitglieder 

Sonntag 17 Uhr 
Bürgersaal Schwabeng.
im Wechsel:  
ungerade Woche Anfän-
ger, gerade Woche Fort-
geschrittene 

Für Anfänger + Info 
Bernhard Müller  
für Fortgeschrittene: 
R. Träger 

 

Die Übungsleiter im Schi-Verein 
Sibylle Backwinkel 68 21 84 Karin + Uwe Keitel 73 15 54 Diana Mehnert  

Maik Dreizehner 07042/ 
979724 

Anke + Bernhard 
Müller 780 16 73 Alfred Raissle 0171-

7396215 
Stephan Flues 745 64 15 Rüdiger Laub 687 23 19 Michael Schwarz 74 44 78 
Wolfgang Hülß 489 41 98 Teresa Lis 489 41 98 E. Semrau-Mast 735 23 05 

-6- 
 



!!!! nicht vergessen: Unser nächstes Sommerfest: !!!! 
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bei der Skihütte im Rosental 

mstag, 30.07.05 
5 Uhr Vereinsmeisterschaften  
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Jahreshauptversammlung und Winterabschlussfeier 
Zum ersten Mal im neuen Bürgersaal 

 
Am 8. April 2005 fand die Jahreshauptversammlung des Schi-Vereins statt. Sie wurde 
dieses Mal zusammen mit einer Winterabschlussfeier verbunden. Da mit dem Bürger-

saal in der Schwabengalerie 
ein größerer Raum zur 

Verfügung stand, konnte man 
beides verbinden. Ab 19 Uhr 
wurde die Jahreshaupt-
versammlung abgehalten. 
Circa 100 Mitglieder hatten 
sich eingefunden, um Rück-
schau auf das vergangene 
Jahr zu halten. Karin Keitel, 
als 1.Vorsitzende, gab einen 
kurzen Rückblick auf das 
Jahr 2004 und stellte fest, 
dass der Verein ein erfolgrei-
ches Jahr hinter sich hat. Mit 
über 700 Mitgliedern ist der 

Schi-Verein der zweitgrößte Verein in Vaihingen. Anschließend berichteten die verschie-
denen Funktionsträger über ihre Bereiche. Nach den Berichten wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet. In der anschließenden Diskussion gab es nur positive Stimmen und 
Lob für die Vereinsführung.  
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Da es bei der Jahreshauptversammlung keine strittigen Punkte zum Diskutieren gab, 
konnte pünktlich um 21 Uhr mit der Winterabschlussfeier begonnen werden. Es kamen 
weitere Mitglieder und Freunde des Schi-Vereins hinzu, so dass der Bürgersaal gut ge-
füllt war. Inzwischen hatte auch der Musikverein Rohr Platz genommen und spielte zum 
Tanz auf. Zwischendurch zeigten die „kleinen“ Flying Ropes was sie alles gelernt haben. 
Die „kleinen“ Flying Ropes sind die Anfänger-Gruppe der Rope Skipper. Die jüngsten 
sind erst 7 Jahre und hatten erst vor 6 Monaten angefangen mit Rope Skipping. Später 
wurden noch Vereinsmitglieder geehrt, sowohl für langjährige Mitgliedschaft also auch 
für sportliche Erfolge (siehe nächste Seite). Als kleine Einlage zeigte die Skigymnastik-
gruppe unter Leitung von Heidi Schneider, was donnerstags bei der Ski - und Fitness-
gymnastik so geboten wird. Die Bewirtung durch den „Neuen Ochsen“ klappte bestens 
und auch die Bar, welche von Vereinsmitgliedern betrieben wurde war immer umlagert. 
Gegen Ende des Abends wurden die Gewinner der Tombola ermittelt, und schließlich 
waren auch die letzten 
müde vom vielen 
Tanzen und machten 
sich auf den Heimweg. 
Es war ein gelungener 
Abend und viele hatten 
hier die erste 
Gelegenheit zu sehen, 
wozu der Bürgersaal in 
der Schwabengalerie 
genützt werden kann. 
(Pius Mast) 



Im Rahmen der Winterabschlussfeier 2005 am 08. April 2005 wurden fol-
gende Ehrungen vorgenommen werden: 
 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Stephan Glassmann, Gisela Hascher, 
Margot Laaser, Margarete Stadel-
meier, Ursula Zoll 
 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Sieglinde Guggemos 
 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
werden Ehrenmitglieder 
Gertrud Barck,  
Werner Utz 
 

Vereinsmeisterschaften Alpin 2005 
Kinder Julia Neubert 
  Florian Stübenrath 
Schüler Carina Novacek 

 Dominik Keitel 
Jugend: Jannika Keitel, 
  Marcel Hülß 
Erwachsene: Chris Ücker 

Andreas Neubert 
Snowboard: André Kempf 
 
Vereinslauf 2004 
Jugend: Charlotte Ehlers 
Erwachsene Klaus Kempf 
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 „Kreuzwanderung“ – die Zweite 
 
Nach der tollen Resonanz und dem guten Gelingen im letzten Jahr muss es natürlich ei-
nen zweiten Versuch geben. Hier noch mal in kurzen Sätzen wie es funktioniert. Er-
wachsene und Kinder/Jugendliche fahren gemeinsam ins Zielgebiet. Dann geht es je-
doch auf zwei verschiedene Hütten. Am nächsten Tag werden die Hütten getauscht, so-
dass sich die Wege beider Gruppen kreuzen. Alles klar?  

Diesmal gehen wir in den Bregenzer 
Wald. Die Berge um Au und Damüls 
sind unser Ziel. Technische Schwie-
rigkeiten sind auf Grund der Viel-
schichtigkeit der Teilnehmer tabu. 
Allerdings ist Ausdauer für 5 – 7 
Stunden Gehzeit inklusive der Kraft, 
den Rucksack mit seiner persönli-
chen Ausrüstung in dieser Zeit zu 
tragen, ein Muss. So wie es aus-
sieht, wird es wieder drei Gruppen 
geben.  

 

Die Kanisfluh von Bizau aus 

Zielgruppe 1 sind Kinder von ca. 10 
-12 Jahre (Fitness entscheidet s. o.).  
Zielgruppe 2 sind Jugendliche ab 
13 Jahre.  
Die dritte Gruppe bilden alle Er-
wachsenen von 18 – 80, die Lust auf 
ein Bergerlebnis mit viel Schweiß 
aber ohne Angst haben. 
 

Termin: Freitag, 01. Juli 2005 bis Sonntag, 03. Juli 2005 
Abfahrt am Freitag wieder gegen 14 Uhr, da wir vor Ort noch ca. 2,5 Stunden aufsteigen 
müssen. Weitere Details werden den Teilnehmern rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Anmelden bitte schriftlich bei  
Hartmut Novacek, Brommerstrasse 18c, 70563 Stuttgart (Brief oder Zettel), oder per Fax 
unter 787 86 00 oder mit Mail an novacek.vaihingen@tiscali.de. 
 
Anmeldeschluss ist Sonntag, 22. Mai 2005!  
Die Teilnehmerzahl je Gruppe ist auf Grund der Hüttenkapazitäten begrenzt. 
 
 

Skibasar 2005 
 
Wie letztes Jahr soll es auch dieses Jahr wieder einen vom Schi-
-10- 

Verein organisierten Skibasar gebe. Er findet am  
Samstag den 12.11.2005 in der Österfeldturnhalle statt. Organi-
siert und geleitet wird er wie im Jahr vorher von Dagmar und Hartmut 
Novacek. Für den Skibasar werden immer viele Helfer benötigt. 
Deshalb merkt euch diesen Termin in euerem Terminkalender vor, 
damit genügend Helfer zur Verfügung stehen. 



Inline Skating beim Schi-Verein Vaihingen 

 

 
Nun ist es wieder soweit, der Frühling naht mit großen Schritten 
und damit beginnt wieder die Zeit des Inline Skatens im Freien. Wie 
im Jahr 2004 wird es beim Schi-Verein auch im Jahr 2005 einen 
wöchentlichen Inline-Treff bzw. weitere Aktivitäten (Anfängerkurs, 
Ausflüge usw.) geben. Die Inline-Guides des Schi-Verein Stuttgart-
Vaihingen heißen euch recht herzlich willkommen!! 
 
 
Besonders beim Inline-Skating kommt  man als Anfänger  (aber auch als Könner) öfter 
mal in heikle Situationen. Dann zahlt es sich aus, wenn man einmal das richtige Verhal-
ten gelernt hat. 
 
Wir bieten zu Saisonbeginn (23.04.2005) und bei entsprechender Nachfrage auch wäh-
rend der Saison Kurse unter Leitung unserer ausgebildeten Guides an. 
 
ab 20. April 2005 jeden Mittwoch Inline-Treff 
wo:  Freibadparkplatz Rosental 
wann: ab 18.00 Uhr (aufwärmen, einlaufen, üben) bis 18.30 Uhr,  

ab 18.30 Uhr kleinere Ausfahrten, Dauer zwischen 45 Min. und 90 Min.  
 
Weitere Termine bitte dem Jahresprogramm und dem Sportprogramm entnehmen.  
Weitere Infos auch im Internet  
 
Wichtig: folgende Regeln sind hierbei zu beachten! 

 Turnschuhe nicht vergessen bzw. sportliche Kleidung!!! 
Schutzausrüstung 

 Knie-, Ellenbogen- und Handgelenkschützer sind Teilnahmevoraussetzung!! 
 Das Tragen eines Helms ist Teilnahmevoraussetzung !!! 

 !!!!Kann vor Ort ausgeliehen werden!!!! 
Haftungsausschluss 

 Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung und Gefahr !  
 Die Inline-Guides des Schi-Verein S-Vaihingen übernehmen keine  

           Verantwortung für Verletzung und Schäden ! 
 
So nun hoffen wir auf eine unfallfreie und schöne Inline Saison 2005. 
 
Euere Inline-Guides 
Kathrin, Alfred, Rüdiger, Walter und Jochen 
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Reise Vorankündigung 2006 Mezger / Heideker 
Norwegen soll 2006 unser Ziel werden. 

 
Damit alle Interessierten sich rechtzeitig darauf einstellen können, hier ein paar Infos: 
 

Termin: 16. bis 25. August 2006, 10 Tage lang, unmittelbar in der Nachsaison!! 

 
Geirangerfjord 

Wir werden mit der Color Linie ( Fähre ) nach Oslo in Norwegen an- und abreisen. 
Das ist sehr bequem. Schauen und Schlafen 
macht die 20-stündige Überfahrt zum 
Erlebnis. Lillehammer, Rondane 
Nationalpark, Trollstign-Paß, Norddalfjord, 
Adlerstraße, Geirangerfjord, Briksdal-Gletscher. 
Das und vieles mehr werden wir bei Wanderun-
gen, Bootsfahrten und natürlich Busfahrten 
sehen und erleben. Das erfordert mehrmalige 
Hotelwechsel. Wanderungen bis 5 Stunden 
kommen vor. Es gibt aber auch Möglichkeiten 
zum Abkürzen!!! Norwegen ist nicht billig, aber 
was geboten wird in Hotel und Natur ist 
einmalig. Man muss es gesehen haben. 
 
Kosten: ca 1300,00 Euro DZ,   EZ + 250,00 € 
 
Genauere Ausschreibung im nächsten Vereinsheft im Herbst 2005 
Wer mit will, bitte mit mir in Verbindung setzen zur unverbindlichen Anmeldung!! 
 
Ernst Mezger, 71229 Leonberg, Walter Helmes Weg 35, Tel. / Fax 07152 - 21504 
-12- 

 



Schlossbesichtigung  
Baron von Bühler empfängt seine Gäste  

am Samstag, 15.Okober 2005 um 17.00 Uhr im Ludwigsburger Schloss 

-13- 

 
Eine Zeitreise steht uns bevor. Wir schreiben das Jahr 1788. 
Seine Durchlaucht Herzog Carl Eugen hat beschlossen, den 
Glanz des Württembergischen Hofes wieder einmal aufleben zu 
lassen und anlässlich seines 60. Geburtstages ein großartiges 
Fest zu veranstalten. Eine kleine Gruppe ausgewählter Bürger 
darf teilnehmen. Baron von Bühler, ein enger Vertrauter des 
Herzogs, hat den Auftrag bekommen, die bürgerlichen Gäste in 
die Sitten und Gepflogenheiten am Hofe einzuweisen. Er wird 
ihnen noch vor Ankunft der Festgesellschaft die Räume zeigen, 
in denen die Festlichkeiten stattfinden und sie darauf 
hinweisen, wie man sich bei Hofe verhalten sollte und wie nicht. 
Der Baron kann es sich nicht verkneifen, über noch nicht 
bekannte Begebenheiten am Hofe zu plaudern, die nicht für die 
große Öffentlichkeit bestimmt sind. Natürlich fällt ihm auch die 
eine oder andere lustige Anekdote ein, die bestimmt zur 
allgemeinen Erheiterung beitragen wird.  

 
Baron von Bühler 

Für Kinder im Alter von 6-10 Jahren wird eine 
Kinderführung angeboten. 
 
Die Hin- und Rückreise werden wir jedoch mit Verkehrsmitteln 
des 21. Jahrhunderts zurücklegen: mit  S-Bahn und Bus. 
  

 
Schloss Ludwigsburg 

 
Treffpunkt: Samstag, 15. Oktober 2005  15.40 Uhr Bahnhof Vaihingen Gleis 3  
Abfahrt S-Bahn: 15.50 Uhr 
 
Bezahlen müssen wir die Führung nicht 
in Taler, sondern in Euro. Der Preis 
hängt von der Gruppengröße ab.  
 
Preis pro Erwachsener  
bei 15 Teilnehmern         10,00 €,  
bei 30 Teilnehmern           7,00 € 
zuzüglich Fahrkarten. 
Preis pro Kind 
 bei 10 Kindern:                5,00 €, 
 bei 20 Kindern                 3,75 € 
zuzüglich Fahrkarten. 
 
Nach der Führung stärken wir uns in 
der Gaststätte "Lindenstüble", 
Friesenstr. 6 in Zuffenhausen 
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Sylke Griesinger, Tel.: 6772909, oder email: Sylke.Griesinger@gmx.de 
 



Neues Sportangebot gestartet 
„Tanzen (auch für Anfänger)  
unter fachlicher Anleitung“ 
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die „Vortänzer“ –  

Bernhard und Anke 

Das neueste Sportangebot beim Schi-Verein wurde 
erfolgreich gestartet. Seit dem 10. April 2005 wird 
beim Schi-Verein auch getanzt. Hier soll in lockerer 
Form den Vereinsmitgliedern das Tanzen nahe 
gebracht werden, oder den schon etwas geübteren 

Tänzern neue Schritte oder 
Tänze beigebracht werden. 
Bei der 1. Übungsstunde 
waren im Anfängerkurs ca. 
30 Paare erschienen, im 
Alter zwischen 15 und 70 
Jahren, welche entweder 
noch keine Erfahrung im 
Tanzen hatten, oder bei 
denen der Tanzkurs schon J
deshalb gerne die Möglichkeit zu
Jung und Alt übten voller Eifer 9
von Bernhard Müller die ersten
mit langsamem Walzer und Cha

der Anfän

Nach den Anfängern 
waren dann die 
fortgeschrittenen Mit-
glieder am Zuge. Auch 
hier war der Andrang 
groß. Aber mit dem 
Bürgersaal stand ja ein 
genügend großer Raum 
zur Verfügung.  
Wir hoffen, dass das 
Angebot weiterhin so be-
geistert angenommen wird 
und wir beim Schi-Verein 
immer mehr geübte und 
begeisterte Tänzer 
bekommen. Dann wird beim nächsten Winterabschlussb
gelernt hat. (Pius Mast) 
 
Termin:    Im vierzehntägigen Wechsel:      

ungerade Woche: Anfänger     gerade Woch
Jeden Sonntag ab 18.45 offenes Tanzen für alle Mitgliede
ahrzehnte zurücklag und die 
r Auffrischung nutzen wollten. 
0 Minuten lang unter Anleitung 

 Tanzschritte. Begonnen wurde 
 Cha Cha. 

 
gerkurs beim Üben 

all jeder zeigen können, was er 

e: Fortgeschrittene 
r  (wenn Interesse)



Vereinsmeisterschaft Alpin am Grünten 
am 19. Februar 2005 - Grippe verhindert Rekordbeteiligung 

 
Alles sah nach einer Rekordbeteiligung dieses Jahr aus. Nahezu 70 Teilnehmer hatten sich 
angemeldet. Das Bus - Transportproblem wurde schon diskutiert. Da schlug ab Mittwoch die 
Grippe zu. Ohne Zweifel, der Grippevirus hatte unsere Alpinen getroffen. Bei Wolfgang und 
Teresa stand das Telefon kaum mehr still. Es kam immer öfter eine Grippe bedingte Absage 
an. So blieben von den ursprünglich 70 Teilnehmern bei der Vereinsmeisterschaft gerade noch 
45 übrig. Am Samstagmorgen bei der Abfahrt in Vaihingen gab es Schneefall. Trotzdem oder 

gerade deshalb waren 
alle pünktlich in der 
Frühe am Bus. 
Unerwartet verlief die 
Anfahrt nach Kranzegg 
aber ohne Probleme. 
Weder Wetter noch WM 
in Oberstdorf standen 
gegen uns. Bei den 
Vereinsmeisterschaften 

lief auch alles bestens 
ab. Bereits um 13 Uhr 
waren zwei Durchgänge 
bei gutem Wetter und 
Verhältnissen durchge-
führt. So hatten alle 
noch Zeit zum freien 
Fahren. Etwas müde 
aber bei bester 
Stimmung kam man um 
19 Uhr im tief 
verschneiten Vaihingen 
wieder an. Traditionell 
die Sieger bei den alpinen Vereinsmeisterschaften: v.l.n.r. 
C.Novacek, F.Stübenrath, C.Ücker, J.Neubert, A.Neubert, 

A.Kempf, D.Keitel, J.Keitel

wartete in der Skihütte 

das vorbereitete Abendessen. Es standen sogar drei Gerichte zur Auswahl!!! Wie immer war 
die Siegerehrung ein großes Ereignis. Es braucht viel Zeit bis jeder Teilnehmer Urkunde, Pla-
kette, Ehrenpreis und Beifall empfangen hat. Um 22 Uhr hatten aber schließlich alle ihre Ur-
kunden und Preise ausgehändigt bekommen. Alle zog es dann doch heim, man war schließ-
lich bereits seit 5 Uhr unterwegs. Gibt es nun 2006 einen Teilnehmerrekord? Was machen wir 
dann in der Hütte? Aber auch da wird uns etwas einfallen. Wenn sich alle Grippe -
Schutzimpfen lassen, klappt es bestimmt nächstes Jahr. Denn eines wurde wieder unter Be-
weis gestellt, unsere „Alpine Vereinsmeisterschaft“ macht immer viel Freude.  
Deshalb Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass der Tag mal wieder spitze war. 
Dank gebührt auch der Vereinsleitung für die großzügige Unterstützung der Meisterschaft. Die 
Meisterschaft ist nicht gerade billig. Aber die Förderung der Jugend steht beim Schi-Verein in 
guter Tradition. Das ist gut so!!!  Übrigens alle Organisatoren haben zugesagt, nächstes Jahr 
wieder zur Verfügung zu stehen. 
Die Ergebnisse kann jeder der angefügten Liste selbst entnehmen. (Ernst Mezger) 
 

-15- 



-16- 

Ergebnisliste Vereinsmeisterschaft Alpin 2005 
 Grünten 19. Februar 2005 

 
Platz Name Jahrg. 1. Lauf 2. Lauf Ges.Zeit

1. Ücker, Lena     01  4,06.26 4,45.19 8,51.45
1. Ücker, Felix    98   1,05.57 1,04.87 2,10.44
1. Kempf, Emanuel    96   1,06.16 1,05.26 2,11.42
1. Griesinger, Jeanette   96   1,25.87 1,27.35 2,53.22
1. Stübenrath, Florian    95   55.35 56.81 1,52.16
2. Hülß, Christian    94   1,05.61 1,09.52 2,15.13
1. Neubert, Julia    94   49.54 52.20 1,41.74
2. Griesinger, Nadine    94   1,26.81 1,50.41 3,17.22
3. Bast, Jacqueline    94  4,55.21 1,03.03 5,58.24
1. Stübenrath, Tamara   93   49.96 55.47 1,45.43
1. Metsch, Tobias    92   3,56.40 1,02.27 4,58.67

1. Czegley, Marcel 
Snowboard   93      1,23.66

1. Keitel, Dominik    90   48.90 47.90 1,36.80
2. Emhardt, Yannik    90   54.98 55.09 1,50.07
3. Emhardt, Philipp    91   1,52.02 54.11 2,46.13
1. Novacek, Carina    90   47.20 47.22 1,34.42
2. Schneider, Karen    91   51.18 51.51 1,42.69
3. Bast, Jennifer    91   1,10.72 56.11 2,06.84

1. Czegley, Kerstin 
Snowboard   91   1,19.53 1,18.64 2,38.17

1. Kohmann, Nils    88   48.10 46.38 1,34.48

1. Kempf, Andre 
Snowboard   89   1,05.61 1,03.13 2,08.74

1. Keitel, Jannika    88   1,0157 56.29 1,57.86
1. Hülß, Marcel    87   42.12 41.47 1,23.59
1. Sonntag, Esther    70   1,15.31 1,08.40 2,23.71
1. Ücker, Ralf    68   52.90 50.40 1,43.30
1. Ücker, Christiane    67   48.23 49.17 1,37.40
2. Müller, Anke    67   50.99 51.42 1,42.41
3. Griesinger, Sylke     66   1,10.30 1,13.49 2,23.79
1. Neubert, Andreas    62  45.05 45.57 1,30.62
2. Hülß, Wolfgang    61  47.08 48.06 1,35.14
3. Emhardt, Frank    61   46.83 48.65 1,38.48
4. Kienle, Uwe    60   49.39 50.56 1,39.95
5. Müller, Bernhard    64   55.43 53.26 1,48.69
1. Stübenrath, Ursula    61   1,05.00 1,03.03 2,08.03
2. Lis, Teresa    62   1,11.82 1,10.51 2,22.33
1. Emhardt, Sigrid    59   51.86 50.44 1,42.30
2. Schwarz, Susanne    59   59.42 57.43 1,56.85

3. Schneider, Alexan-
dra    58   2,21.07 2,20.46 4,41.53

1. Bast,Roger    59  52.85 51.78 1,44.63
1. Novacek, Hartmut    58  50.00 49.47 1,39.47
1. Kempf, Ingrid    54   1,39.22 1,11.30 2,50.52
1. Kempf,Klaus    54   49.24 49.79 1,39.03
2. Schneider, Werner    54   1,11.67 1,16.21 2,27.88
1. Köck, Franz    41   51.93 51.66 1,43.59
1. Guggemos, Manfred   36  50.73 50.53 1,41.26

 
 

 



         Vereinsmeister  Alpin 2005 
Name 1. Lauf 2. Lauf Ges.Zeit 
Carina Novacek 47.20 47.22 1,34.42 
Dominik Keitel 48.90 47.90 1,36.80 
Jannika Keitel 1,01.57 56.29 1,57.86 
Marcel Hülß 42.12 41.47 1,23.59 Bestzeit!! 
Christiane Ücker 48.23 49.17 1,37.40 
Andreas Neubert 45.05 45.57 1,30.62 
Andre Kempf 
Snowboard 1,05.61 1,03.13 2,08.74 

 

 
 
 

Impressionen von den Vereinsmeisterschaften 
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Faschingsausfahrt Geislhochalm   (05.02-11.02.2005) 
                                Eine traumhafte Skiwoche auf einer Berghütte 
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8 von 55 begeisterten Skifahrern auf der Geislhochalm 

Nachdem die Teilnehmer der letzten Faschingsskiausfahrt auf die Geislhochalm so ge-
schwärmt hatten, haben wir aufgrund des erhöhten Platzkontingentes von insgesamt 55 
Personen einen der heiß begehrten Plätze erhalten. Gespannt, wie denn so ein einwö-
chiger Skiurlaub auf einer Hütte mitten im Skigebiet sein würde, ging es am Samstag 
früh mit großen Erwartungen los. Ab ca. 9 Uhr waren die ersten im Skigebiet, um bei 
strahlendem Sonnenschein und besten Pistenverhältnissen den ersten Urlaubstag zu 
genießen. Als gegen 15.30 die Letzten ihr Gepäck an der Talstation abgegeben hatten, 

wurde mit vereinten Kräften das Gepäck mittels Gondel und Pistenbulli auf die Geisel-
hochalm transportiert. Aber wohin mit dem ganzen Gepäck?? Nichts ahnend bzw. zu na-
iv, was uns auf der Geislhochalm erwartet, hatten die Neulinge viel zu viel mitgenom-
men. Die von Teresa gut ausgeklügelte Zimmereinteilung musste kurzfristig geändert 
werden, da uns nicht alle zugesagten Zimmer zur Verfügung standen. Am Ende waren 
nahezu alle mit ihren Zimmernachbarn, mit denen sie es die nächsten Tage in einem 
sehr beengtem Umfeld aushalten mussten, zufrieden. Da es in der vergangenen Woche 
kräftig geschneit hatte und der Wetterbericht super Wetter vorhergesagt hatte, konnte 
einer schönen Ferienwoche nichts mehr im Wege stehen. Die ganze Woche über waren 
idealste Bedingungen, erst am Abreisetag hat das Wetter umgeschlagen. 
Schon früh morgens ging´s los. Kaum hatten die ersten Lifte offen, waren wir schon auf 
der Piste. Es ist schon genial, einfach nach dem Frühstück die Ski anzuschnallen und 
los zu fahren. Die zeitaufwändige Anreise wie bei den sonst üblichen Skiurlauben ent-
fällt. Aufgrund des noch überschaubaren Skigebietes, 55 km mit allen Schwierigkeits-
graden, hat man tagsüber einen Großteil der Gruppe getroffen, und konnte sich bei Be-
darf diesen anschließen. Ein Erlebnis der besonderen Art war das von Wolfgang organi-
sierte Fackelskilaufen. Mit dem Pistenbulli ging´s nach dem Abendessen den Berg hin-



auf. Oben angekommen wurden Fackeln verteilt, die uns den Weg zurück zur Hütte zeig-
ten. Ein weiteres Highlight war die Schlittenabfahrt auf Österreichs längster Rodelbahn 
(14 km). Mit ca. 20 Rodeln und insgesamt 30 Wagemutigen ging´s gemeinsam ins Tal 
hinab. Da die Rodelbahn nicht besonders steil und der Schnee ziemlich weich war, war 
es für zwei Rodler auf einem Schlitten recht mühsam ins Tal zu gelangen. Glücklich und 
durchnässt sind wir alle gut unten angekommen. Ich denke, es hat allen gefallen diese 
Alternative des Wintersports zu nutzen. Eine geplante Tiefschneeabfahrt abseits der Pis-
ten konnte leider nicht durchgeführt werden, da die Lawinengefahr zu groß war. Nach 
Liftschluss hatten wir die Geislhochalm nahezu ganz alleine, so das wir den Sonnenun-
tergang in entspannter Atmosphäre auf der Terrasse genießen konnten. 
Bevor es dann zum Abendessen ging wurde die Sauna von vielen Skifahrern genutzt. Es 
ist schon toll, wenn man sich zur Abkühlung im Schnee wälzen kann. Bibber, Bibber!!! 

Après-Ski auf der Terrasse der Geislhochalm 

Maria, die junge, dynamische Chefin, hat uns mit ihrer Mannschaft wieder bestens bewir-
tet. Zu Fasching wurden wir mit Maria´s Requisiten wieder toll kostümiert. Mancher 

Mann hatte sich jedoch 
in seinem „Frauenoutfit“ 
nicht besonders wohl 
gefühlt. Bei fetziger 
Hüttenmusik ging die 
Faschingsparty bis weit 
nach Mitternacht. 
Auch an den anderen 
Abenden, an denen Mäx-
le, Binokel gespielt und 
viel diskutiert wurde 
(Ehe, alternativ Medizin, 
Jugendliche und 
Alkohol), ist es oft sehr 
spät geworden. Es 
waren immer die glei-
chen, die erst nach 
Mitternacht in die Betten 
gekommen sind. 
Gesundheitlich hatten wir 
auch dieses Jahr den 
einen oder anderen 
Ausfall zu verzeichnen. 

Ein Grippe- /Erkältungsvirus hat Einzelne aus der Gruppe gezwungen, halbe oder tage-
weise das Bett zu hüten. Am schlimmsten hat es jedoch Astrid getroffen, die sich am 
vorletzten Tag bei einer Buckelpistenabfahrt den Ellenbogen gebrochen hat. Da schon 
spät am Abend, wurde die Fraktur von Wolfgang und Karin in der Hütte fachmännisch 
notversorgt. Am nächsten Tag ging´s zu einem Arzt im Tal, der die Schwere der Verlet-
zung feststellte und den Arm eingipste. Nach sechs traumhaft schönen Tagen ging am 
Freitag Nachmittag , leider viel zu früh, diese Ausfahrt zu Ende. 
 
Fazit: Wir hatten eine wunderschöne Woche. Die Gruppe hat sich trotz beengter Gege-
benheiten oder gerade deshalb sehr gut verstanden. Nachdem wir uns an die einfachen 
Verhältnisse auf der Hütte gewöhnt hatten, haben die vielen Vorteile, die die Hütte bietet, 
überwogen. Wir werden sicher beim nächsten Mal wieder mit dabei sein.  
(Julia + Andreas Neubert) 
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Wochenend-Skiausfahrt Pfunds       04.03.-06.03.2005 
Ein gemütliches Wochenende mit „schöner Aussicht“ 
 
Die Wochenendausfahrt nach Pfunds fand am 04.03-06.03.05 statt. Am Freitag Nachmit-
tag ging es vom Vereinsheim der Ski-Zunft Rohr los. Durch die große Nachfrage war der 
Doppelstock-Bus voll bepackt. Am Samstagmorgen war klar, dass dies ein herrlicher 

Tag werden sollte, denn vom Frühstückstisch 
in unserer Pension „Schöne Aussicht“ sah 
man schon die Sonne am wolkenlosen 
Himmel hervorkommen. Mitten im vielseitigen 
Schigebiet „Serfaus-Fiss-Ladis“ konnten dann 
alle einen wirklich traumhaften Tag bei 
strahlender Sonne und gutem Schnee 
erleben. Am Sonntag ging es dann nach 
Italien ins Skigebiet „Schöneben“ am 
Reschensee. Dieses Skigebiet im 
Dreiländereck ist zwar überschaubar, hat uns 
aber durch aufkommenden Wind und 
Schneefall vollkommen ausgereicht. Am 
Ende waren Alle sehr zufrieden mit dem 
Après Ski in Fiss-Ladis
schönen und verletzungsfreien Wochenende. (Uwe Keitel) 
 

Ski-Jugendausfahrt (10-14 jährige)   11.03.-13.03.2005 
 
 Wir trafen uns bei Wolfgang 
und starteten mit einem Mini-
Bus und einem  Privat-Pkw. Bei 
Ulm stieg noch Chrissi zu. 
Ursprünglich sollte Damüls  
unser Ziel sein, doch wir 
konnten dort nicht untergebracht 
werden. Unsere Pension in 
Mittelberg erreichten wir ohne 
weiteren Stopp und  nahmen die 
Zimmereinteilung vor. Ein 
leckeres Abendessen erwartete 
uns. Da wir uns noch nicht 
ausgetobt hatten, flogen im 
oberen Stockwerk die  Kissen. 
Nach dem Mäxle-Spielen sah 
keiner mehr so aus wie vorher,  
mindestens zwei schwarze Punkte zierten jedes Gesicht. Nach dem Frühstück be-
schlossen wir, in Jungholz Ski zu fahren. Ein wenig Sonne, Nebel und Schneefall wech-
selten sich auf der Piste bei guten Schneeverhältnissen ab. Am nächsten Morgen wur-
den wir von weiterem Neuschnee überrascht. Als  Skigebiet wählten wir Oberjoch. Bei 
strahlendem Sonnenschein schwitzten  wir. Am Nachmittag verwandelte sich das Gebiet 
in eine Buckelpiste. Die Zeit verging viel zu schnell und wir mussten die Heimreise antre-
ten. Unterwegs verzehrten wir eine leckere Pizza.  
Wir danken Wolfgang, Teresa und Andreas für die tolle Ausfahrt.  (Nadine Griesinger) 

-20- 



Jugend-Skiausfahrt nach Damüls, Fontanella    
Für Jugendliche ab 14 Jahren          18.03-20.03.05 
 
Als wir uns am 18. März um 14 Uhr bei Wolfgang getroffen hatten, war uns allen mehr 
nach Freibad (24°), als nach Skifahren, denn das Wetter war einfach super. Trotzdem 
fuhren wir (3 Mädels, 7 Jungs, Wolfgang und Theresa) mit etwas Verspätung los und 
kamen nach 5 Stunden gefährlicher Fahrt (Wolfgangs Fahrstil) und einem kurzen Zwi-
schenstopp (mit 
Duftsocken) gut in 
Fontanella an. 
Nachdem wir unsere 
Zimmer bezogen 
hatten, ging es auch 
gleich ans Kochen, 
Spaghetti Bolognese. 
Nach einer mehr oder 
weniger kurzen Nacht 
sah das Wetter am 
nächsten Morgen 
nicht so überzeugend 
aus. Dick eingepackt 
wagten wir uns auf 
den Berg, wo uns 
strahlender 
Sonnenschein emp-
fing. Schnell wurde 
eine Schicht nach der and
Fahren natürlich viel Spa
während Sabrina und Ja
durchgeschwitzt kamen w
sche entbrannte. Nach e
wieder auf die Piste, wo d
Skifahr-Tag, mussten wir
nem Zwischenstopp in ei
wieder in Stuttgart an. 
Unsere Bilanz: ein genäh
de Nase (Nils), ein ver
Kopfverletzung (Benni), s
ten wir alle super viel Sp
sation! (Sabrina und Jann
 

   
eren wieder ausgezogen. Bei diesem tollen Wetter machte das 
ß und die Jungs vergnügten sich den ganzen Tag im Funpark, 
nnika ihre ersten Versuche auf dem Snowboard wagten. Völlig 
ir zur Hütte zurück, wo sogleich ein heftiger Kampf um die Du-
inem weiteren lustigen Abend, ging es am nächsten Morgen 
ie Sonne vom Himmel brannte. Nach einem weiteren schönen 

 uns um 16.00 Uhr wieder auf den Rückweg machen. Nach ei-
ner Pizzeria in Ulm (lecker), kamen wir etwa gegen 21.00 Uhr 

tes Kinn (Marcel), ein aufgespießter Oberschenkel und bluten-
drehter Halswirbel (Philipp), Sonnenstich (Jannika, Sabrina), 
owie Sonnenbrand und blaue Flecken bei Allen! Trotzdem hat-
aß und bedanken uns bei Wolfgang und Teresa für die Organi-
ika) 
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Zum Saisonabschluß an den Arlberg   Sa. 16.04.2005 
 
Kurz nach 5 Uhr startete der 
Bus mit 29 Skifahrern, die 
sich im Frühling nochmals auf 
die Bretter stellen wollten. 
Nach einer zügigen Fahrt und 
einer Stärkung mit 
Sekt/Orange erreichten wir 
unser Ziel. Der Bus parkte an 
der Alpe Rauz. Dort musste 
eine Entscheidung gefällt 
werden: Gleich ins Skigebiet 
von St. Anton hochschweben, 
oder mit dem (kostenlosen) 
Skibus Lech/Zürs ansteuern.  
Am Morgen präsentierte sich 
der Schnee noch  in einem 
harten Zustand. Die Spuren 

der Pistenwalzen, die teilweise in dreizehn Reihen nebeneinander gefahren waren, lie-
ßen sich gut erkennen. Das 
Arlberger Motto:  
"Mehr Raum, mehr Zeit" traf 
voll zu, es gab keinerlei 
Warteschlangen an den Liften 
und wir konnten unsere 
Schwünge auf ziemlich  leeren 
Pisten ziehen. Die Sonne ließ 
den Schnee weich und weicher 
werden. Gegen Mittag 
bewölkte es sich zwar etwas, 
doch die befürchtete 
Wetterverschlechterung blieb 
zum Glück aus.  
Wie ein Magnet wirkte der 
"Mooserwirt" wo wir uns zum 
Apres-Ski trafen. Es blieb uns 
ein  Rätsel, woher plötzlich die 
vielen Menschen zusammen-
strömten. Viele bekannte Songs verschiedenster Musikrichtungen   tönten lautstark aus 
den Boxen -  die Stimmung stieg.  Ein Mann in Tracht führte uns eine kleine Abfahrt auf 
Holzski mit Bierglas in der Hand vor. Anschließend konnten Autogrammjäger ein signier-
tes Bild von ihm ergattern und er legte noch einen Strip hin.  
Gegen 18.15 Uhr brachen wir von der Hütte  auf, um die Rückfahrt anzutreten. Diese 
verlief recht leise, denn die meisten erholten sich vom stressigen Tag durch ein erhol-
sames Schläfchen. 
Wir bedanken uns bei Torsten für die gelungene Organisation und die Reiseleitung. Un-
ser Dank gilt auch dem Busfahrer Michael, der uns um 22.30 Uhr zum Parkplatz der Ski-
zunft Rohr zurückbrachte.  (Sylke Griesinger) 
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Ski-Ausfahrt nach Saalbach Hinterglemm 
   
Bei der  Wochenend-
ausfahrt vom 21.01. – 
23.01.2005 fuhr der Schi-
Verein wieder nach 
Saalbach Hinterglemm 
und übernachtete im 
Salitererhof. Leider liegt 
uns zu dieser Ausfahrt 
kein Bericht vor. Nur 
diese Bild hat den Weg 
in die Redaktion 
gefunden. Jeder kann 
jetzt überlegen was es 
darstellen soll. 

 
 
 

Verwaltung des Mitgliederbestandes 
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Viele Mitglieder haben wahrscheinlich bemerkt, dass dieses Jahr 
die Beitragsabbuchung beziehungsweise die Rechnung nicht mit 
Beginn des neuen Jahres kam, sondern erst jetzt erfolgt ist. Dies 
liegt nicht daran, dass der Verein auf den Beitrag verzichten 
möchte oder den Beitrag nicht benötigt, sondern ist dadurch 
bedingt, dass unsere Vereinsverwaltung auf ein neues 
Datenverarbeitungssystem umgestellt wird. Bisher wurde die Ver-
einsverwaltung von einer Bank gemacht, was mit der Zeit etwas 
unflexibel wurde, denn die Mitgliederdaten gab es nur einmal im 
Jahr als Papierausdruck was natürlich nur im Januar aktuell ist. Als die FamilienCard in 
Stuttgart eingeführt wurde, war es notwendig die Daten der Mitglieder, welche eine 
Rückerstattung des Beitrages wollten an das Sozialamt zu melden. Dies war mit Papier-
ausdrucken nicht zu machen. Aus diesen Gründen wurde beschlossen, die Vereinsver-

waltung in eigener Regie zu übernehmen und damit auch die 
Abbuchungen und die Rechnungen selber zu erstellen. Da die-
se Aktion einige Zeit benötigte sind wir erst jetzt bereit die 
Abbuchungen vorzunehmen. Die Mitgliederdaten mussten 
teilweise manuell übertragen werden, und so kann es möglich 
sein, dass es im ersten Jahr ein paar Ungereimtheiten geben 
kann. Sollte bei jemandem etwas Falsches abgebucht 
werden, so bitten wir Sie dies umgehend bei der 
Geschäftsstelle zu melden (Karin Keitel, Tel: 73 15 54), 
damit wir es umgehend korrigieren können. Im nächsten Jahr 

hoffen wir dann, alle Datensätze korrigiert zu haben und werden wie gewohnt mit Beginn 
des Jahres den Beitrag abbuchen bzw. eine Rechnung schicken können. (Pius Mast) 



Erwachsenen-Weihnachtsfeier beim Schi-Verein 2004 
Weihnachtliche Stimmung in der Skihütte 

 

 

Wie jedes Jahr, wurde das Jahr beim Schi-Verein mit einer Weihnachtsfeier abgeschlos-
sen. Am 12. Dezember 2004 kamen circa 40 Mitglieder in die Skihütte, um gemeinsam 

einen besinnlichen und 
auch fröhlichen Ausklang 
des Schi-Vereinsjahres 
zu feiern. Elfriede 
Marquardt hatte wie 
immer alles bestens 
vorbereitet, so dass 
einem gemütlichen 
Nachmittag nichts mehr 
im Wege stand. 
Zunächst gab es Kaffee 
und Kuchen und an-
schließend eine Weih-
nachtsgeschichte. Für 
die musikalische Unter-
stützung kamen noch 
drei junge Damen 
(Elfriedes Nichten), 
welche mit verschie-
denen Instrumenten den 

Ton angaben und die  
Weihnachtslieder, die 
alle gerne mitsangen, 
begleiteten. 

 

 

Die Stimmung war sehr 
gut in der Skihütte. Als 
es Dunkel wurde, prä-
sentierte Horst Franke, 
ein alter Schi-Vereinler, 
eine Einladung aus dem 
Jahr 1951. Diese  
Einladung enthielt viele 
alte Lieder und auch 
Gedichte (auf unserer 
Homepage im Internet 
ist eine Kopie der 
Einladung mit den 
Liedern zum Anschauen 
verfügbar). Da viele Mitglied
innern konnten, wurden die
Stimmung war bestens und
Skihütte Richtung Heimat v
 

Elfriede beim Lesen der Weihnachtsgeschichte
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er da waren, welche sich noch gut an diese alten Zeiten er-
 alten Lieder mit wachsender Begeisterung gesungen. Die 
 es sollte lange dauern bis schließlich auch der Letzte die 

erließ. (Pius Mast) 
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Ewige Bestenliste  der Läufer    Stand 01.01.2005 
 

In die ewige Bestenliste ist etwas Bewegung gekommen. Der Vorsprung von Wolfgang Schröder ist 
auf nur noch 21 Sekunden geschmolzen. Trotzdem - noch immer hält er den Marathon-Vereinsrekord 
und dies seit nunmehr 15 Jahren. Allerdings - wer weiß, wie die Tabelle aussähe, wenn bei der Aus-
wertung Alter und Geschlecht mit entsprechenden Faktoren berücksichtigt würden. Die Möglichkeit 
hierzu bietet der sog. "age grading calculator". Dabei wird aus den Eingangsdaten Wettkampfstrecke, 
Laufzeit, Alter und Geschlecht eine virtuelle Laufzeit ermittelt. Wer Interesse hat, seine Marathon-, 
Halbmarathon-, 10 km- oder sonstige Leistung alters- und geschlechtsgewichtet mit den Ergebnissen 
anderer Läufer zu vergleichen, soll sich bei mir melden. Ich sende ihm/ihr gerne die entsprechende 
Datei zu. Dankbar bin ich auch über Rückmeldungen darüber, ob Interesse besteht- parallel zum 
Zeitschätzlauf - jährlich einen alle Altersklassen übergreifenden Schi-Vereinsmeister z. B. über 10 
km, Halbmarathon oder Marathon zu küren. Zugrunde gelegt werden könnten die mir gemeldeten 
Jahresbestzeiten der interessierten Schi-Vereins-Mitglieder. Übrigens - altersgewichtet entsprechen 
die 2:59:14 die Wolfgang Schröder 1989 in München gelaufen ist immerhin einer Zeit von 2:57:31. 
Übertroffen wird diese Leistung aber von den 3:02:52, die Günther Borm - ebenfalls 1989 in München 
- gelaufen ist. Seine Endzeit entspricht altersgewichtet einer Leistung von 2:49:34. "Chapeau" Gün-
ther. Damit hättest du die Krone auf.  
 
Auf viele Kommentare und Anregungen freut sich Michael Schwarz 
 

Männer 
Rosentallauf (2 Runden) 

Zeit  Name Datum Ort 
30:25 Michael Schwarz 29. Sept. 2002 Stuttgart 
30:39 Udo Jacobi 10. Juli 1993 Stuttgart 
30:43 Laurent Leloup 29:Sept. 2002 Stuttgart 
30:49 Peter Kohmann 30. Sept. 2001 Stuttgart 
33:06 Andreas Schlüter 30. Sept. 2001 Stuttgart 

Rosentallauf (1 Runde) 
14:42 Bernhard Völker 26. Sept. 1992 Stuttgart 
15:25 Siegfried Stewin 29. Sept. 2002 Stuttgart 
17:48 Ralph Grumm 24. Sept. 2000 Stuttgart 

10 km 
37:12 Michael Schwarz 24. April 2004 Filder-Volkslauf
38:42 Günther Borm 14. Okt. 1989 Pforzheim 
39:04 Bernhard Völker 24. Juni 1990 Stuttgart 
39:38 Andreas Neubert Nov. 2001 Schwaikheim 
41:59 Siegfried Stewin 3. Juli 1998 Reutlingen 
42:16 Andreas Schlüter 9. Nov. 2003 Eppelheim 
46:42 Ralph Grumm 24. Juni 1990 Stuttgart 
47:47 Willi Kuhn 2000 Böblingen 
47:51 Detlef Mammen 24. Juni 1990  Stuttgart 

Halbmarathon 
1:21:57 Michael Schwarz 24. April 1999 Murr 
1:27:10 Peter Kohmann 16. Sep. 2001 Karlsruhe 
1:29:04 Günther Borm 6. Mai 1989 Pforzheim 
1:29:43 Andreas Neubert 16. Sep. 2001 Karlsruhe 
1:32:12 Siegfried Stewin 22. Mai 1999 Germersheim 
1:32:21 Bernhard Völker 20. Mai 1990 Leinfelden 
1:36:48 Andreas Schlüter 30. Juni 2002 Stuttgart 
1:48:54 Willi Kuhn 31. März 2001 Neuenstadt a. K. 
1:49:36 Ralph Grumm 31. März 2001 Neuenstadt a. K. 
1:50:50 Detlef Mammen 21. Mai 1989 Leinfelden 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



 
 
 
 

 

 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

 
25 km 

Zeit  Name Datum Ort 
1:39:56 Michael Schwarz 18. Okt. 1998 Hildrizhausen 
1:45:01 Günther Borm 13. Mai 1989 Friedrichshafen 
1:48:25 Andreas Neubert 15. Okt. 2001 Hildrizhausen 
1:50:49 Bernhard Völker 27. Mai 1990 Gerlingen 
1:54:16 Siegfried Stewin 15. Okt. 1998 Hildrizhausen 
1:58:53 Andreas Schlüter 20. Okt. 2002 Hildrizhausen 
2:15:43 Detlef Mammen 5. Mai 1991 Gerlingen 
2:23:52 Ralph Grumm 15. Okt. 2000 Hildrizhausen 

Marathon 
2:59:14 Wolfgang Schröder 23. Apr. 1989 München 
2:59:35 Peter Kohmann 19. Okt. 2003 Echternach 
2:59:54 Michael Schwarz 19. Okt. 2003 Echternach 
3:02:52 Günther Borm 23. Apr. 1989 München 
3:07:44 Andreas Neubert 5. Okt. 2003 Köln 
3:18:15 Stephan Flues 17. Mai 1987 München 
3:21:53 Walter Willinsky 17. Mai 1987 München 
3:25:24 Udo Jacobi 1986 München 
3:26:58 Bernhard Völker 07. Okt. 1990 Karlsruhe 
3:27:19 Siegfried Stewin 03. Okt. 1999 Köln 
3:35:01 Jürgen Keller 17. Mai 1987 München 
3:38:44 Andreas Schlüter 25. Mai 2003 Heilbronn 
3:51:13 Werner Imhoff 17. Mai 1987 München 
3:54:13 Peter Hamann 17. Mai 1987 München 
3:55:44 Manfred Elsässer 17. Mai 1987 München 
4:06:56 Ralph Grumm 17. Mai 1987 München 
4:11:48 Willi Kuhn 1996 Basel 
4:14:18 Detlef Mammen 23. April 1989 München 
4:19:06 Werner Jung 17. Mai 1987 München 

100 km 
9:43:00 Andreas Neubert Juni 2002 Biel/Bienne 

10:15:07 Matteo Gaeta 7. Juni 1997 Biel/Bienne 
10:18:00 Günther Borm 15. Juni 1984 Biel/Bienne 
10:49:50 Wolfgang Schröder    Biel/Bienne 
10:54:49 Siegfried Stewin 12. Juni 1998 Biel/Bienne 
12:19:12 Bernhard Völker 7. Juni 1997 Biel/Bienne 

Frauen 
Rosentallauf (1 Runde) 

18:57 Susanne Schwarz 30. Sep. 2001 Stuttgart 
10 km 

49:50 Susanne Schwarz 5. Mai 1996 München 
Halbmarathon 

1:37:52 Astrid Sandweg-Kohmann 5. Mai 1996 Karlsruhe 
1:44:24 Monika Werner 15. Sept. 2002  
1:53:28 Susanne Schwarz 20. Juni 004 Stuttgart 
2:17:04 Margot Laaser 22. Juni 2003 Stuttgart 

Marathon 
3:43:44 Monika Werner 26. Okt. 2003 Frankfurt 
4:28:43 Astrid Sandweg-Kohmann 1987 Karlsruhe 
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Gesund durch Bewegung seit 1998 
Die Montags Gymnastik in der Pfaffenwaldschule, ein kurzer Rückblick  
 
Etwas zäh war der Anfang schon, im Frühjahr 1998. Viele Mitglieder waren aus ver-
schiedenen Gründen skeptisch und stellten die Frage, warum noch eine Gymnastik. 
Damals wurde übersehen, dass die Turnhalle donnerstags immer voller wurde, und 
manche den Anforderungen nicht mehr gerecht wurden. Eine Gymnastik für ältere Mit-
glieder war die Überlegung zu  „Gesund durch Bewegung“ 
Die Beweglichkeit im Alter ist von großem Vorteil und deshalb wichtig. So begann man 
im oberen Saal der Österfeldturnhalle. Das war zwar nicht optimal aber, getreu dem 
Spruch „aller Anfang ist schwer“, war man optimistisch. 1999 konnte dann die Turnhalle 
der Pfaffenwaldschule bezogen werden. Das war wirklich ein Fortschritt. Durch die Glas-
fenster sah man unser Tun auch draußen. Über 10 Anwohner der näheren Gegend frag-
ten an ob sie mitmachen dürfen. Sie durften und sind noch heute dabei. 

Bis Sommer 2002 wurde ein Zusatzbetrag von 3 DM / Stunde bezahlt. Bei der Jahres-
hauptversammlung 2002 wurde beschlossen, dass die Zuzahlung abgeschafft wird. Ab 
Oktober 1999 ist die bestens ausgebildete Elisabeth Stradinger als Übungsleiterin für 
uns aktiv. Flott, interessant und wirkungsvoll ist jede Übungsstunde. So ist es kein Wun-
der, dass die Turnhalle jeden Montag sehr gut besucht ist. Die nicht sehr große Halle ist 
voll. Von den 30 Mitgliedern, die hierher kommen, sind über 20 jeden Montag da.  
Das sah man auch am letzten Abend vor Weihnachten. Nach kürzerem Sport wurde 
ganz einfach in der Halle noch etwas mit Glühwein und leckeren Backwaren gefeiert. 
Dabei ist dann auch das Bild oben entstanden.  
(Ernst Mezger) 
 

Unser Motto 
„Gesund durch Sport“ 



Winter 2005 im Rosental 
Ski und Rodel gut bei der Skihütte im Rosental 

 

die Schneebar war gut besucht 

Dieses Jahr gab es endlich einmal wieder 
einen richtigen Winter in Stuttgart. Das 
Rosental mit unserem Vereinsgelände war 
prädestiniert, diese Wochen gebührend zu 
feiern. Endlich kam unser Spurschlitten, 
den der Schi-Verein schon seit 
Jahrzehnten benützt, um Loipen im 
Rosental zu präparieren, voll zum Einsatz. 
Wochenlang konnte auf drei verschieden 
langen Loipen im Rosental Langlauf 
betrieben werden. Gleichzeitig war auch 
auf dem Schlittenhang bei der Skihütte 
immer viel Betrieb. Kurz entschlossen 
haben deshalb ein paar Vereinsmitglieder 
an mehreren Sonntagen im Winter die 
Hütte außerplanmäßig bewirtschaftet. 
Eine Schneebar wurde am Eingang ge-
baut und die Skiläufer und Schlittenfahrer mit warmen Getränken versorgt. Weitere Bil-
der dazu auf unser Bilderdoppelseite. 
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Winterpromenade 2005 
 

Klein-Sibiren im Rosental 

 

Der Winter 2005  
im Rosental 

Ski und Rodel gut 

 unsere Männer an der Schneebar 
zum Aufwärmen in die Skihütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
 

einsammeln der Kinder
 -



 

Skiausfahrten 
2005 

                             nach dem Essen 
 

 
Fasching auf der Geisl-Hochalm 

Maria – der gute Geist 
der Geisl-Hochalm 

 

  
         warten auf den Start 
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Vaihinger Weihnachtsmarkt 2004 
Heisser Caipi und Adventskränze waren der Renner 

 
Beim Vaihinger Weihnachtsmarkt 2004 war der 
Schi-Verein wieder mit einem großen Aufgebot 
vertreten. Im Vorfeld wurde viel gebastelt so 
dass der Kreativ Stand viele weihnachtliche 
Accessoires anzubieten hatte. Die 
Adventskränze waren heißbegehrt und 
deshalb auch als erste ausverkauft. Auch an 
der Schneebar gab es immer viel zu tun, denn 
der „heiße Caipi“ war dieses Jahr so begehrt, 
dass man schon um die Vorräte für den 
Sonntag fürchten musste. Durch die vielen 
Helfer beim Auf- und Abbau konnte alles ohne 
Probleme bewältigt werden.  
 
 

geschafft  -  alles abgeschlossen 

Unser Schi-Verein in Zahlen 
 
Wie man sieht nimmt die Zahl der Mitglieder immer noch zu. Aus der Verteilung der Al-
tersgruppen kann man unschwer erkennen, dass wir einen Schwerpunkt bei den Kin-
dern und Familien haben. Aber auch die älteren Jahrgänge über 60 Jahre halten uns 
die Treue. Insgesamt präsentiert sich unser Verein ganz eindrucksvoll. 
 

 

 

Altersstruktur der Mitglieder 2005
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Mitgliederstand 196
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Werden Sie Mitglied beim Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 
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Beitrittserklärung
 
Hiermit erkläre ich meinen Eintritt ab dem ____________ in den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen. 
 
 Name   Vorname  Geb. Datum  Art d. Mitgliedschaft (siehe oben) 
 
1. ___________________  _______________   ______________     _____________________ 
 
2. ___________________  _______________   ______________     _____________________ 
 
Straße:  _____________________________________________________________________ 

PLZ: Ort: _______________________________________________________ 

 
Tel::______________________________      Email: __________________________________ 
 
_____________________________________   ______________________________________ 
Ort, Datum   Unterschrift 
 
Bei Personen unter 18 Jahren                    ______________________________________ 
            Unterschrift d. Eltern 
 
Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und Zahlung des 
Jahresbeitrags. Auf die Bestimmungen der Satzung wird verwiesen. 
 
Einzugsermächtigung 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. den Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos 
 
Konto Nr.   ______________________ BLZ _________________________________ 
 
Kreditinstitut ______________________________________________________________ 
 
Kontoinhaber ______________________________________________________________ 
 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
 
____________________________________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
 
VR-Bank Stuttgart, Kontonr: 15 438 007        BLZ 600 608 93 

Mitgliedsbeiträge Einzelmitglied    Euro  60.- 
pro Jahr: Kinder, Jugendliche   Euro  40.- 

 Studenten und Rentner  Euro   40.- 
 Paare           Euro  80.- 
 Familienbeitrag   Euro 85.- 

Bei Vereinsmitgliedschaft besteht bei allen sportlichen Angeboten Versicherungsschutz. 



Info FamilienCard 
 

Die Familiencard kann eingesetzt werden, um 
den bezahlten Schi-Vereins Mitgliedsbeitrag 
-34- 

für Kinder von der Stadt Stuttgart rückerstattet 
zu bekommen (max 40 € pro Kind). Hierbei 
wird der Betrag von der Familiencard 
abgebucht und auf das private Konto 
überwiesen. Der Schi-Verein wird deshalb den 
aktuellen Bestand an berechtigten Personen 
an die Stadt elektronisch übermitteln.  
An den Abbuchungsstellen kann dann die 
Karte für die Rücküberweisung vorgelegt 
werden. 

 

Wie komme ich zu meinem Geld:  
1. alles genau durchlesen 

2. unterschriebene Erklärung an K. Keitel oder E. Semrau-Mast weitergeben  

3. sobald der Mitgliedesbeitrag eingegangen ist, geht die Info an das Sozialamt 

4. das Sozialamt gibt die Info an das Bezirksamt 

5. Jetzt kann man mit der FamilienCard zum Bezirksamt zum Abbuchen gehen 
 
Abbuchungsstellen: 
alle Bürgerbüros, Bürgerinformationsstellen der Bezirksrathäuser, Sozialamt (Info-
Stelle), Sozialamt (Freiwillige Leistungen), Jugendamt (ASD) 
Infos unter: 216-2495 (Sozialamt) oder  www.stuttgart.de 
 
Erklärung zum Datenschutz 
Nur von Personen, die am Familiencard-Abbuchungsverfahren teilnehmen können, 
werden folgende Daten elektronisch an die Landeshauptstadt übermittelt und können 
von den Mitarbeitern der Abbuchungsstellen eingesehen werden: 
Name, Vorname, Anschrift, Schi-Vereins-Mitgliedsnummer 
 
 
Erklärung: 
 
 
 
Name: ________________  Vorname: _______________ Geb. Datum: ____________ 
 
 
 
Mit der beschriebenen Datenübermittlung bin ich einverstanden. 
 
 

 
Datum: _________________  Unterschrift: __________________________________ 

 



Bewirtung der Schi-Vereins Hütte 
 
Die Angaben, wer jeweils Hüttenwirt ist, sind ohne Gewähr, denn manchmal finden 
spontane Tauschaktionen statt. Die aktuellsten Hinweise findet ihr am Schwarzen Brett 
in der Skihütte oder auf unserer Internetseite  
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auf unserer schönen Terrasse 

Hüttenwirtplan für 2005 
Datum Hüttenwirt 
So. 17. April Stierle, Sonntag 
So. 24. April Mast, Schad 
So. 01. Mai Novacek, Petzel, Fischer 
So. 08. Mai Übungsleiter 
So. 15. Mai geschlossen ( Pfingsten) 
So. 22. Mai Pfleiderer 
So. 29. Mai Hörmann , Sonntag 
So. 05. Juni Schneider, Ehlers, Bast 
So. 12. Juni Novacek, Backwinkel 
So. 19. Juni Ertl, Buchholz  
So. 26. Juni Müller, Mehnert, Raunegger 
So. 03. Juli Hahn, Henninger 
So. 10. Juli Kempf, Schneider 
So. 17. Juli Hülß, Lis 
So. 24. Juli Jugendhütte 
So. 31. Juli Sommerfest 
07.08. - 04.09. geschlossen - Sommerferien 
So. 11. September Laux, Sonntag 
So. 18. September geschlossen   Vaihinger Herbst 
So. 25. September Stübenrath, Simon 
So. 02. Oktober Mast, Hauswirth, Hüttinger 
So. 09. Oktober Männerhütte 
So. 16. Oktober Hüttenwirt gesucht 
So. 23. Oktober Neubert, Schwarz 
So. 30. Oktober Hüttenwirt gesucht 
So. 06. November Hüttenwirt gesucht 
So. 13. November Hüttenwirt gesucht 
So. 20. November Hülß, Ücker 
So. 27. November geschlossen Weihnachtsmarkt  
So. 04. Dezember Flues 
So. 11. Dezember Erwachsenen Weihnachtsfeier  
So. 18. Dezember geschlossen  

 
Die Hütte wird von den Vereinsmitgliedern bewirtschaftet. Je
anderen Team, deshalb gibt es viel Abwechslung im Essen
Als Hüttenwirt kann sich jedes Vereinsmitglied melden. Beim
einen erfahrenen Hüttenwirt unterstützt.  
 

Wer gerne mal für einen Sonn-
tag Hüttenwirt machen möchte, 
soll sich bitte bei unserem Hüt-
tenwart  melden: 
 

Bruno Sonntag     
Tel:  0711 / 67 40 557 
den Sonntag von einem 
sangebot. 

 ersten Mal wird er durch 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

NEU  N
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Auch im Sommer sind wir für Sie da, 
mit Sport und Freizeitkleidung 

Funktionsunterwäsche von Craft of Schweden 
Wanderkleidung von Cross, Francital, Craft  
Freizeitkleidung von Conte of Florence 
Nordic Walking Stöcke (Carbon)  ab 49 € 
MTB Soft Schuhe (MASAI) 
 

Nordic Walking jeden Di. 1400, Do. 1800, Sa 1600

im 1. Stuttgarter-Walking-Zentrum 
Treffpunkt: Parkplatz Schmellbachtal 

EU:             NORDIC-Walking Technik 
Training, Sportplatz Ski-Zunft Rohr   

Info unter 74 42 83 

Sommeraktion:  Ski-Service: 
Belag, Kanten, Wachsen, Bürsten 

Ab Mai – Oktober : 15 €  
 

Rathausstr.7       70565 Stuttgart-Rohr 
Telefon  (0711) 74 42 83    Fax (0711) 74 75 60 

 
www.sport-roehrle.de 
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